
F ür das vielfältige Fachpro-
gramm hat der ZVSHK ganz

bewußt nach den Wünschen und
Anregungen der Teilnehmer
vorangegangener Seminare ge-
fragt und vieles von dem in der
Zusammenstellung dieser ein-
wöchigen Veranstaltung – wie-
derum in der Karnevals-/Fa-
schingszeit – berücksichtigen
können. Im Mittelpunkt stehen
dabei praxisorientierte Themen
wie z. B. Fallstricke bei Auf-
tragsvergabe und Vertragsge-
staltung, die Europäische Trink-
wasserverordnung und ihre Aus-
wirkung auf Planung und Instal-
lation sowie die konsequente
Ausnutzung von Marktnischen
am Beispiel des Projekts Barrie-

refreies Wohnen/Vitales Leben.
Auch geht es um den Informa-
tionsvorsprung, den SHK-In-
nungsbetriebe durch die Nut-
zung des neuen Internet-Portals
www.wasserwaermeluft.de ha-
ben können. Hintergrundwissen
zum Klimaschutzprogramm der
Bundesregierung, zur Energie-
einsparverordnung (EnEV) und
über den Einsatz regenerativer
Energien runden das Fachpro-
gramm ab. 
Mit und neben dem Seminaran-
gebot werden sich viele Gele-
genheiten bieten, in entspannter
Atmosphäre Rezepte für ein wei-
terhin erfolgreiches Auftreten im
Markt zu finden. Nicht zuletzt
hilft dabei auch der recht offene
Erfahrungsaustausch unter den
Berufskollegen aus den ver-
schiedensten Regionen, weil –
anders als in einer Innungsver-
anstaltung – hier die regionale
Konkurrenz nicht gefürchtet
werden muß.

Traditionell hat der ZVSHK
wiederum Persönlichkeiten aus
der Industrie eingeladen, um
durch Referate oder Einzelge-
spräche Branchenthemen aus
Sicht der Hersteller zu beleuch-
ten: Dr. Martin Viessmann und
sein Chef-Entwickler, Prof. Hel-
mut Burger, werden in Sachen
Heizungstechnik Rede und Ant-
wort stehen. Zur Sanitärtechnik
werden Duravit-Chef Franz
Kook sowie Prof. Bernd Rick-
mann (FH Münster) einiges zu
sagen haben. Nach den anstren-
genden Seminartagen werden
am Abend gem einsame Unter-
nehmungen angeboten, die vom
Barbecue bis zum festlichen Ge-
sellschaftsabend reichen. Oder

man trifft sich zwanglos zur
Happy Hour. Die Veranstaltun-
gen finden wiederum im Hotel
Anthelia Park in Playa de las
Americas statt.

Kosten und 
Reise-Arrangements
Die Seminargebühr beträgt € 332
pro Person. Es besteht grundsätz-
lich die Möglichkeit, individuell
über das Euro Llyod Reisebüro
ALR ab allen deutschen Flughä-
fen eine Charterflugreise nach
Teneriffa zu buchen. Dabei ist zu
beachten, daß für die Kanari-
schen Inseln gerade im Frühjahr
eine starke Nachfrage herrscht.
Deshalb sollte eine Entscheidung
zur Teilnahme schnellstmöglich
getroffen werden. 
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Wenn der kommende
Winter zu Ende geht,
findet das internatio-
nale SHK-Unterneh-
merseminar (9. bis
16. Februar) bereits
im elften Jahr statt –
und wieder hat der
Zentralverband eine
bunte Mischung
aktueller Themen
zusammengestellt.
Fachvorträge, Dis-
kussionsrunden und
der kollegiale Aus-
tausch bieten Infor-
mationen aus erster
Hand bzw. direkten
Nutzen für den Alltag
im SHK-Betrieb.

Zum 11. Mal SHK-Fortbildung auf Teneriffa

Branchen-News in bestem Klima

Das naßkalte Wetter daheim mit dem milden Klima Teneriffas
tauschen: Der ZVSHK hat wiederum in der Karnevalswoche
(9.–16. 2. 2002) eine Fülle wichtiger Branchenthemen ins Semi-
narprogramm genommen



Zwei Hotels zur Auswahl
Der ZVSHK überläßt es
grundsätzlich jedem selbst, für
die Seminarwoche ein Hotel sei-
ner Wahl auszusuchen. Wie in
den Jahren zuvor wurde jedoch
eine Vorauswahl von zwei Ibero-
star-Hotels vorgenommen, die ab
der Wintersaison 2001/2002 aus-
schließlich über die Reiseveran-
stalter Neckermann, Jahn-Rei-
sen, Kreutzer und Terramar an-
geboten werden: 
■ ****+ Grand Hotel Anthelia

Park 
(gleichzeitig auch Seminarhotel).
Die im September 1999 eröffne-
te Anlage besteht aus sechs ein-
zelnen, kleinen Hotelgebäuden,
die so ausgerichtet sind, daß alle
Zimmer Meerblick haben und
mit allen Annehmlichkeiten aus-
gestattet sind. Hinzu kommen
für Sport und Freizeit vielfältige
Einrichtungen, durch die sich ein
Komforthotel auszeichnet. Die

günstigen Eröffnungspreise der
Vorjahre werden allerdings nicht
mehr gewährt. Aus diesem Grund
bietet sich durchaus die erprobte
preisgünstige Alternative:
■ **** Hotel Torviscas Playa
Das Hotel ist ein modernes Fe-
rienhotel mit einer zwanglosen
Atmosphäre, großer Gartenanla-
ge mit 2 Swimmingpools, Ten-
nis und Squash. Es liegt in der
Nähe des Yachthafens und ist
vom Seminarhotel zu Fuß in 15
Minuten zu erreichen. Alle Zim-
mer sind modern eingerichtet
mit Bad/Dusche/WC, SAT-TV,
Telefon, Klimaanlage und Bal-
kon, zum Teil mit seitlichem
Meerblick, zum Teil zur
Straßenseite.

Zwei Reisevarianten
■ Reise I: Schnellentschlosse-
ne kommen durch diese Charter-
flugreise deutlich preisgünstiger
zum Ziel: Das Pauschalarrange-
ment pro Teilnehmer kostet je
nach Abflughafen für
– Grand Hotel Anthelia Park ab
€ 1062 (Flug/Transfer/Über-
nachtung/Frühstück)
– Hotel Torviscas Playa ab € 804
(Flug/Transfer/Übernachtung/
Halbpension), Einzelzimmer ge-
gen Zuschlag.
■ Reise II: Das Euro Llyod Rei-
sebüro ALR kauft ein separates
Flug- und Hotelkontingent ein
und wird – unter Vorbehalt der
Verfügbarkeit – Flüge und Ho-
telunterkünfte auch dann noch
zur Verfügung stellen, wenn die
Pauschalangebote ausgebucht
sind. Eine Erhöhung des Reise-
preises ist dadurch unabdingbar.
Das Arrangement kostet pro Teil-
nehmer (je nach Abflughafen) für

– das Grand Hotel Anthelia Park
ab € 1156 (Flug/Übernach-
tung/Frühstück)

– das Hotel Torviscas Playa ab
€ 883 (Flug/Übernachtung/
Halbpension) plus Transfer,
Einzelzimmer gegen Zuschlag.

Teilnahmeberechtigt sind Mit-
glieder der SHK-Organisation.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Ein detailliertes Programm und
die Buchungsunterlagen können
beim ZVSHK angefordert werden:
Telefon (0 22 41) 9 29 90
Telefax (0 22 41) 2 13 51
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Samstag, 9. 2. 2002 – Anreise –
20.30 Uhr Begrüßungs- und Empfangscocktail

Sonntag, 10. 2. 2002
9.00 Uhr Teilnehmerregistrierung im Tagungsbüro

10.00 Uhr Eröffnung und Einführung: SHK aktuell aus Bonn,
Berlin und Brüssel (Neue Gesetze und Verord-
nungen) 

11.00 Uhr Strategie 2010 – Vom Installateur zum Energie-
Gebäudetechniker 

15.00 Uhr www.wasserwaermeluft.de – Das Portal der SHK-
Organisation 

Montag, 11. 2. 2002
9.00 Uhr Neue Europäische Normen für TW-Installationen:

DIN EN 1717 Schutz des Trinkwassers sowie DIN
EN 806-1

11.00 Uhr Hygiene und Gesundheit in der TW-Installation:
Neue Trinkwasserverordnung; Verminderung des
Legionellenwachstums

15.00 Uhr Bemessung von Kalt-, Warm- und Zirkulations-
leitungen aus komfort-, hygiene-, gesundheits-
und korrosionstechnischen Gesichtspunkten

Dienstag, 12. 2. 2002 
9.00 Uhr Moderne Badgestaltung: Baddesign sowie Ent-

wicklungen, Tendenzen, Partnerschaften
Komplettbad: Die SHK-Weiterbildungsinitiative
sowie Barrierefreies Wohnen/Vitales Leben

15.00 Uhr SmartHouse-Technologie – Handwerkerarbeits-
platz der Zukunft – Kundenservice und Anla-
genüberwachung online

Mittwoch, 13. 2. 2002
9.00 Uhr Anforderungen an die Heiztechnik der Zukunft

10.00 Uhr Diskussionsforum „Von der Praxis für die Praxis“
– Die Teilnehmer haben das Wort

15.00 Uhr CO2-Minderung im Gebäudebestand – Das neue
Klimaschutzprogramm und Auswirkungen für das
SHK-Handwerk

16.30 Uhr SHK-Software „Der Gebäudeenergieberater“
17.00 Uhr Die neue DIN EN 12 831 Wärmebedarfsberechnung

Donnerstag, 14. 2. 2002
9.00 Uhr Das neue Rechtsinstrument der Fertigstellungs-

bescheinigung 
11.00 Uhr Behinderung der Bauausführung – rechtliche

Aspekte der Bauzeitverzögerung
15.00 Uhr Regenerative Systeme – Marktübersicht zu Solar,

Photovoltaik, Biomasse, Wind und Geothermie 
16.30 Uhr Energieträger Holz sowie moderne Heizungs- und

TW-Erwärmung mit Holzpellets

Freitag, 15. 2. 2002
9.00 Uhr Neuerungen durch europäische Entwässerungs-

normen: DIN EN 12 056 Teil 1–5 und Restnorm
DIN 1986 – 100 mit den Auswirkungen auf Pla-
nung und Ausführung

15.00 Uhr Fortsetzung der Ausführungen vom Vormittag

Samstag, 16. 2. 2002 – Abreise –

(Stand: 10. 9. 2001) Programmänderungen vorbehalten.

Seminarprogramm


